
Seniorenkommission 
Wolfgang Cleve-Prinz 
Referent für Seniorenschach 

 
Antrag an den DSB-Hauptausschuss 
 
Antrag 
 
Der Hauptausschuss möge beschließen: 
 

Einrichtung eines Etats für die Senioren 
Mannschaftswelt- und Mannschaftseuropa-
meisterschaften sowie Förderung der Teilnahme für 
Individualspieler/innen zu den Senioren Welt- und 
Europameisterschaften 
 
 

1. Senioren Mannschaftswelt- und Mannschaftseuropameisterschaften 
 
Für die Teilnahme an den Senioren Mannschaftswelt- und Mannschaftseuropa-
meisterschaften wird ein Etat bereitgestellt, der die Übernahme der Startgelder 
für bestimmte Mannschaftskategorien vorsieht. Die Förderung durch den 
Deutschen Schachbund e.V. (DSB) ist an eine festgelegte Mindest-Elo-Zahlen 
gebunden und betrifft sowohl Männer- als auch Frauenmannschaften der 
Altersgruppen 50+ und 65+. Die Mannschaften müssen unter der Bezeichnung 
Germany 1, 2, 3 usw. ohne weitere Zusätze starten. 
 

• Für Mannschaften der Kategorie 50+ übernimmt der DSB das Startgeld, 
sofern die durchschnittliche Elo-Zahl (Stichtag 1.1.) mindestens 2400 
beträgt.  

• Für Mannschaften der Kategorie 65+ übernimmt der DSB das Startgeld, 
sofern die durchschnittliche Elo-Zahl (Stichtag 1.1.) mindestens 2200 
beträgt.  

• Für Frauen-Mannschaften der Kategorie 50+ übernimmt der DSB das 
Startgeld, sofern die durchschnittliche Elo-Zahl (Stichtag 1.1.) mindestens 
1980 beträgt.  

• Für Frauen-Mannschaften der Kategorie 65+ übernimmt der DSB das 
Startgeld, sofern die durchschnittliche Elo-Zahl (Stichtag 1.1.) mindestens 
1850 beträgt.  
 



Darüber hinaus wird das erzielte Preisgeld bei Erreichen eines der ersten drei 
Preisränge in der jeweiligen Kategorie und einer Mindesteilnehmerzahl von fünf 
Mannschaften (bei Frauen drei Mannschaften) verdoppelt. Die Verdoppelung ist 
beschränkt auf maximal 1500 € für den 1. Platz, für den 2. Platz auf 1000 € und 
für den 3. Platz auf 500 €.  
 
Die Beantragung der Förderung muss spätestens bis 4 Wochen vor Meldeschluss 
der entsprechenden Meisterschaften beim DSB-Präsidium schriftlich erfolgen. 
Die vollständigen Mannschaftsaufstellungen sowie die aktuellen Elo-Zahlen 
(Stichtag 1.1.) sind einzureichen. Nach Prüfung der Unterlagen erfolgt eine 
schriftliche Bestätigung der Übernahme des Startgeldes durch den DSB. 
 

2. Förderung der Teilnahme für Individualspieler/innen zu den Senioren Welt- und 
Europameisterschaften  

 
Für die Teilnahme von Individualspieler/innen an den Senioren Welt- und 
Europameisterschaften wird ein jährlicher Etat von 5000 € bereitgestellt, der für 
die Übernahme von Kosten der Seniorinnen und Senioren bereitgestellt wird. 
 
Die Förderung durch den Deutschen Schachbund (DSB) ist an festgelegte 
Mindest-Elo-Zahlen gebunden und betrifft sowohl Männer als auch Frauen der 
Altersgruppen 50+ und 65+, die als Individualsportler an den Senioren Welt- und 
Europameisterschaften teilnehmen möchten. 
 

• Spieler der Kat. 50+ können eine Förderung beantragen, sofern die Elo-
Zahl (Stichtag 1.1.) mindestens 2400 beträgt. 

• Spieler der Kat. 65+ können eine Förderung beantragen, sofern die Elo-
Zahl (Stichtag 1.1.) mindestens 2300 beträgt. 

• Spielerinnen der Kat. 50+ können eine Förderung beantragen, sofern die 
Elo-Zahl (Stichtag 1.1.) mindestens 2050 beträgt. 

• Spielerinnen der Kat. 65+ können eine Förderung beantragen, sofern die 
Elo-Zahl (Stichtag 1.1.) mindestens 1950 beträgt. 

 
Darüber hinaus wird das Preisgeld bei Erreichen eines der ersten drei Preisränge 
in der jeweiligen Kategorie verdoppelt. Die Verdoppelung ist beschränkt auf 
maximal 1500 € für den 1. Platz, für den 2. Platz auf 1000 € und für den 3. Platz 
auf 500 €.  
Eine Auszahlung der Verdoppelung der Preisgelder erfolgt am Ende des 
jeweiligen Jahres und unter Berücksichtigung des vorhandenen Volumens. 
 
Das Gesamtvolumen dieses Etats ist auf 15.000 Euro pro Jahr begrenzt.  
 

 

Begründung: 
 
Ca. 30% der Spielerinnen und Spieler im Deutschen Schachbund sind 50 Jahre und 
älter und fallen damit unter die Kategorie Senioren.  
Auf Grund der schwierigen Finanzlage des DSB wurde in der Vergangenheit keinerlei 
finanzielle Unterstützung für Seniorinnen und Senioren, die an Welt- oder 



Europameisterschaften teilnahmen, geleistet. Trotzdem konnten die deutschen 
Senioreninnen und Senioren einige Titel und sehr gute Platzierungen erreichen. 
 
Im Frühjahr 2026 wurde eine Förderung für die Senioren Weltmeister-
Mannschaftsmeisterschaften 2026 mit dem Präsidium vereinbart. 
Es zeigte sich aber, dass die vereinbarten Kriterien zur Konsequenz hatten, dass keine 
Förderung bewilligt werden konnte. 
 
Nach den Erfahrungen des Jahres 2026 beantragt die Seniorenkommission den oben 
aufgeführten und in den Kriterien angepassten Etat, der ebenfalls eine Ausweitung für 
Europameisterschaften und Individualsportler beinhaltet. Unter dem Aspekt der 
Frauenförderung, was dem DSB ein besonders Anliegen ist, wurden die Kriterien für 
die Teilnahme von Frauenmannschaften oder Individualsportlerin geringer angesetzt. 
 
Erläuterung zu den Mindest-Elo-Zahlen: 
Kat 50+- männlich:  

o EloSchnitt der ersten 20 gewerteten Spieler Stand lt. FIDE Elo-Liste 3/2026 = 
2467 

Kat 65+- männlich:  
o EloSchnitt der ersten 20 gewerteten Spieler Stand lt. FIDE Elo-Liste 3/2026 = 

2354 
Kat 50+- weiblich:  

o EloSchnitt der ersten 20 gewerteten Spielerinnen Stand lt. FIDE Elo-Liste 
3/2026 = 2097 

Kat 65+- weiblich:  
o EloSchnitt der ersten 20 gewerteten Spielerinnen Stand lt. FIDE Elo-Liste 

3/2026 = 1963 
 
Wir bitten um Zustimmung zu diesem Antrag. 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Wolfgang Cleve-Prinz 
Seniorenreferent  


